
Hallo :)

Da es ja ziemlich flott anfängt, habe ich die Rückblende extra an der Stelle eingebaut um den Leser ein
bischen Zeit zum Durchatmen zu verschaffen. Sie ist ein bischen lang geworden, das stimmt, aber ich
wollte ausführlich und glaubhaft begründen warum Lorcan zu dem geworden ist, der er ist, und auch den
Orden, da sie ja noch eine wichtige Rolle spielen werden später. Was die Lorcaner angeht will ich vor allem
zu Beginn keine halben Sachen machen, weil wenn SIE nicht glaubhaft sind, ist es das ganze Buch nicht ^^

Das mit dem Hin und Her springen wäre natürlich eine weiter Lösung, aber ich glaube das würde den Leser,
gerade zu Beginn des Buches ziemlich verwirren, da er weder die Figur, die Welt oder ihre Geschichte
etwas besser kennt, oder nicht? Außerdem traue ich mir das selbst, mit meinem derzeitigen literarischen
Fähigkeiten noch nicht so wirklich zu :D

Ganz liebe Grüße :)

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).

1 of 1

Legenden von Eternya-Prolog: Am Anfang war der Schmerz

Geschrieben am 05.09.2007 von MichaelaMaria
im Deutschen Schriftstellerforum

Dieser Text stammt aus dem  Deutschen Schriftstellerforum / http://www.dsfo.de

http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de/fo/viewtopic.php?t=3781
http://www.dsfo.de/fo/pdf.php?t=3781&mode=full

